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eine Säule mit einer öffentlichen Uhr. Ter
¦öerr nimmt jebn Sftabben auë ber ©etb*
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fieht bann angeftrengt auf bie Ufjr uub

ftuctjt: Teufet noch einmal! @chon mieber
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Slnffug bon ©enie.

9catfjtë 12 Ut)r mufe §err ^rocifel baê

Soïal berlaffen. ®r hält fidt) au feinem

greunb uub ber an ihm. So erroarten fie

jicmlich ftahit baê tet§te Tram.
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nacht" fagt ba ber greunb.
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^roeifet nachbenflich.

333ic teuer ift benn Siabium?"
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Man kann vom klügsten Tier auf die Dauer nicht verlangen,
daß es seinesgleichen trägt."

Strafpredigt.

Ich wünschte nur, daß dein Pater mal

zu Haus bleiben würde, um zu sehen, wie

du dich benimmst, wenn er nicht zn Hause

ist!"

Mitternacht an einer Straßenkreuzung.
Ein beleibter Herr torkelt heimwärts. An

der Ecke steht ein Postbriefkasten, daneben

aufeinen8ek>2g
yulsümunä sààfeà

kkll Nkkä?

eine Säule mit eiuer öffentlichem Uhr. Ter
Herr nimmt zehn Rappen aus der

Geldbörse, wirft das Geldstück iu den Briefkasten,

sieht dann angestrengt auf die Uhr uud

flucht: Teufel noch einmal! Schou wieder

habe ich zwölf Pfund zugenommen."
-i-

Anflug von Genie.

Nachts 12 Uhr muß Herr Zweifel das

Lokal verlassen. Er hält sich an seinem

Freund und der an ihm. So erwarten sie

ziemlich stabil das letzte Tram.

Wie ruhig so eine Stadt ist um Mitternacht"

sagt da der Freund.

Und sie bewegt sich doch", murmelt Herr

Zweifel nachdenklich.

Wie tener ist deuu Radium?"

Eiu Gramm kostet dreihunderttausend

Franken."

So? Na, dann geben Sie mir für fünf
Rappen Hnstenbonbvns!"

Jung und Alte, Groß und Allein,

gräßliches Gelichter,
keiner will ein Schuster sein,

Jedermann ein Techniker.
Frcl nach Gcclhc
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